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Erläuterungen: 
 
In den Monaten nach der Wiedereröffnung der Donauhallen hat das Hallenmanagement in 
manchen Bereichen der Preisgestaltung mit Vereinen Übergangslösungen angeboten, die 
weit über das im Rahmen einer betriebswirtschaftlichen Beurteilung von Rabatten ange-
messene Maß hinausgingen. So wurden vor allem auch beim Zunftball umfangreiche Pau-
schalierungen bei den Technikmieten vorgenommen.  Ziel der Verwaltung in Bezug auf die 
Donauhallenvermarktung ist es jedoch, die Vereinsförderung durch eine tarifgemäße Aus-
gestaltung der Mietverträge transparent zu machen. Künftig müssen deshalb die Kosten für 
die Beleuchtung, Technik und Techniker ohne außergewöhnlichen Rabatt berechnet wer-
den. Da der Zunftball wie alle vergleichbaren Abendbälle in der Fastnachtszeit in Donau-
eschingen eine große kulturelle Bedeutung für die Stadt haben, sollte aber eine Aus-
gleichsmöglichkeit über die ordentliche Vereinsförderung  zur Absicherung der Durchfüh-
rung gefunden werden. 
 
Die Verwaltung schlägt folgendes vor: 
 
Die  Narrenzunft Frohsinn soll künftig zur Durchführung des Zunftballs einen Zuschuss von 
1,50 Euro je Sitzplatz (748 Plätze = 1.122 Euro) aus der Vereinsförderung erhalten. Be-
rechnungsgrundlage für die Anzahl der Sitzplätze ist der amtliche Bestuhlungsplan für die 
Donauhallen. Die Narrenzunft würde dann künftig zur  Durchführung des Zunftballs keine 
besonderen Nachlässe mehr erhalten. Um eine Gleichbehandlung  der Nutzer der Donau-
hallen an Fasnacht zu erreichen, sollte die gleiche Regelung auch für die Donaueschinger 
Hexenzünfte (Hexenball) und den TV Donaueschingen (Turnerball) Anwendung finden.   
 
Fasnachtsveranstaltungen in den Ortsteilen, die dem Zunftball oder einer der beiden ande-
ren Veranstaltungen in den Donauhallen gleichzustellen sind, sollen künftig mit 0,50 Euro je 
Sitzplatz gefördert werden. 
      
Zuschüsse zu den Fasnachtsveranstaltungen der Narrenzünfte in der Kernstadt und den 
Ortsteilen. 
      

Veranstalter Ort Veranstaltung 
Hallenkapazität 

Sitzplätze 
Zuschuss je

Sitzplatz 
Zuschuss-
höhe 

Schnuferzunft Pfohren Zunftball 320 0,50 € 160,00 €
Männergesangsverein Pfohren Maskenball 320 0,50 € 160,00 €
Narrenzunft Immerfroh Wolterdingen Bunter Abend 432 0,50 € 216,00 €
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Rebberghexen Grüningen Hexenball 162 0,50 € 81,00 €
Weiherlitt Aasen Fasnachtsball 330 0,50 € 165,00 €
Narrenzunft Klosternarr Neudingen Zunftball 192 0,50 € 96,00 €
Narrenzunft Frohsinn Donaueschingen Zunftball 748 1,50 € 1.122,00 €
Stadt/Schellenberghexen Donaueschingen Hexenball 748 1,50 € 1.122,00 €
Turnverein  Donaueschingen Turnerball 748 1,50 € 1.122,00 €
Gesamtkosten:     4.244,00 €
 

In den Ortsteilen liegen die Kosten für einen Fasnachtsabend im ungünstigsten Fall bei ca. 
6.60 Euro je Besucher. In den Donauhallen liegen die Kosten je Besucher bei ca. 9.90 Euro.  
 
Für die Berechnung der Kosten je Besucher wurden die Gesamtkosten der „teuersten“ Ver-
anstaltung in den Ortsteilen und den Donauhallen zugrunde gelegt und durch die Anzahl 
der zulässigen Sitzplätze geteilt. Weiter ist in den Ortsteilen die Möglichkeit der eigenstän-
digen Bewirtung zu berücksichtigen. Diese beiden Unterschiede rechtfertigen die differen-
zierten Förderbeträge. Die Gesamtkosten dieser Harmonisierung betragen rund 4.200 Euro. 
Eine Anhebung des Förderbetrags in der Kernstadt auf 2,00 Euro pro Sitzplatz würde diese 
Kosten auf rd. 5.400 Euro erhöhen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Dem Vorschlag der Verwaltung wird zugestimmt und 

die Verwaltung gebeten, die Vereinsförderrichtlinien 
entsprechend  zu ergänzen. 

 
2. Die bisherige Förderung der Miete für die Donauhal-

len gemäß den Vereinsförderungsrichtlinien der Stadt 
bleibt bestehen. 

 
  
 
Beratung: 
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